
NEWSLETTER 2017/09
im 59. Jahr der Revolution

ÖKG Homepage: www.cuba.or.at (die Homepage der ÖKG)
Netzwerk Kuba - Österreich: http://redcuba.wordpress.com (Kuba-Blog des Netzwerks Kuba-Österreich)

ÖKG OÖ Blog: http://oekg.o  rg (Kuba-Blog aus Oberösterreich)
ÖKG OÖ auf Facebook: https://www.facebook.com/OEKG.OOE

1) OÖ-Kuba Stammtisch am Freitag, 20. Oktober, 19:00 Uhr in Linz, Kasperkeller, 
Spittelwiese 1 – Ecke Landstrasse 

2) Neues aus und über Kuba

3) Termine

1) Kuba-Stammtisch: am Freitag, 20. Oktober, findet der nächste Kuba-Stammtisch statt, um 
19:00 Uhr, i m Kasperkeller, Spittelwiese 1, Ecke Landstrasse. Nachdem Stefan Krenn beim 
September-Stammtisch verhindert war, wird er uns diesmal erzählen von seiner Sommerreise nach Kuba 
und was wir von Linz aus für unsere durch den letzten Hurrikan schwer geschädigten Projekte in der 
Provinz Holguin machen können.

2)   Neues aus und über Kuba

a. Talsperren lassen nach wie vor Wasser ab (de.granma.cu): Von den 24 Talsperren, die Pinar 
del Rio besitzt, lassen 18 als Folge einer regenreichen Periode Wasser ab. Für das ganze 
Jahr 2018 ist damit die Wasserversorgung garantiert. Insgesamt gesehen sind die Stauseen 
zu 95% ihrer Kapazität angefüllt; das heißt von den 782 Millionen Kubikmeter die gestaut 
werden können, sind heute 744 Millionen erreicht. Der Direktor des Unternehmens für  
Hydraulische Nutzung der Provinz Daniel Herrera erklärt, dass außer dem Stausee von 
Herradura (68%), der von einem sehr kleinen Fluss gespeist wird und anderen fünf nicht  
bedeutsamen Stauseen, alle anderen gefüllt seien. Es ist fast ein Jahrzehnt her, dass ein so  
hohes Volumen erreicht werden konnte. (zum Artikel)  

b. Ärzte prangern Auswirkungen der Blockade an (de.granma.cu): Vom 1. April 2016 bis zum 
31. März 2017 übersteigt der geschätzte Wert der aufgrund der Blockade entstandenen 
wirtschaftlichen Schäden im Gesundheitsbereich Kubas 87 Millionen Dollar, wurde in Havanna 
von ÄrztInnen und MedizinstudentInnen hervorgehoben. Wenige Tage nachdem Kuba in der  
UNO auf die aggressive Politik der USA gegen die Insel hinwies, veranstaltete der Ausschuss 
für Gesundheit und Sport eine öffentliche Audienz, um erneut die wirtschaftliche und 
finanzielle Belagerung anzuklagen, die die kubanische Bevölkerung beeinträchtigt. Dieser 
Politik müsse mit Anklagen begegnet werden, sagte Isabel Moya, Doktorin der  
Kommunikationswissenschaften und Direktorin des Verlags für die Frau. In Zeiten, in denen 
die Regierung der USA ihre BürgerInnen warnt, auf die Insel zu reisen, da diese «kein  
sicheres Reiseziel» sei, werde Kuba aufgrund seiner kostenlosen und hochwertigen 
Leistungen im Gesundheitswesen international anerkannt. Trotzdem verhindere die Blockade, 
dass eine noch speziellere Behandlung durchgeführt werden könne, fügte Moya hinzu.(zum Artikel)

c. Erneut gegen die Blockade (de.granma.cu): Fast 60 Jahre nach ihrer Inkraftsetzung verschärft 
sich die Politik der Blockade der Vereinigten Staaten gegen das kubanische Volk in einem 
Kontext der Spannungen, die die auf diplomatischem Gebiet von beiden Ländern erreichten 
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Fortschritte beeinträchtigen. Dies geht aus dem Bericht über die Resolution 7/15 der 
Generalversammlung der Vereinten Nationen mit dem Titel „Notwendigkeit der Beendigung 
der wirtschaftlichen, kommerziellen und finanziellen Blockade der Vereinigten Staaten von 
Amerika über Kuba“ hervor, der kürzlich veröffentlicht wurde und der den Schaden 
verdeutlicht, den Kuba dadurch erlitten hat. In dem Dokument, das den Zeitraum zwischen 
April 2016 und Juni 2017 analysiert, wurde der Betrag für die realen Schädigungen in diesem 
Zeitraum in einer Höhe von 4,3 Milliarden US-Dollar angegeben. (zum Artikel) 

d. 1 Monat Bilanz nach dem Hurrika (amerika21.de): Vor einem Monat hat Hurrikan Irma auf Kuba 
eine Spur der Zerstörung hinterlassen. Inzwischen gibt es genaue Zahlen zum Ausmaß der 
Schäden und dem Stand des Wiederaufbaus in den betroffenen Gebieten. Das Sturmtief Irma 
entstand Ende August. Es war der stärkste atlantische Hurrikan außerhalb des Golf von 
Mexiko und des Karibischen Meeres seit Beginn der Aufzeichnungen des National Hurricane 
Centers im Jahr 1898. Zudem war Irma der erste tropische Wirbelsturm, der eine andauernde 
Windgeschwindigkeit von 297 km/h für 37 Stunden erreicht hat. Irma war der erste schwere 
Sturm, der Kubas Hauptstadt Havanna seit dem Jahr 2005 heimgesucht hat. Zuletzt wurde 
Kubas Ostküste im Jahr 2016 von Hurrikan Matthew schwer getroffen, während der Sturm 
Sandy im Jahr 2012 ebenfalls durch die östlichen Provinzen um die Stadt Santiago de Cuba 
wütete. Der Westen des Landes war zuletzt 2008 von einem Hurrikan betroffen. (Zum Artikel)  

Der OÖ Verein „Buena Vista – Solidarität mit Cuba“ unterstützt die Behebung der Schäden bei 
den durch den Verein unterstützten Projekten wie Schneiderwerkstätte, Sprachschule und andere  

Projekte, die durch den Hurrikan schwer in Mitleidenschaft gezogen wurden. 
Spendenkonto: IBAN AT77 4300 0042 3411 0000 / BIC VBOEATWW Kennwort: Hurrikanhilfe .  

weitere Infos zur Aktion auf: www.oekg.org

Die ÖKG beteiligt sich an der weltweiten Solidaritäts-Hilfsaktion zur Linderung der schweren 
Hurrikan-Schäden auf Kuba: Spendenkonto: IBAN AT71 2011 1297 2387 0100

BIC GIBAATWWXXX Kennwort: Hurrikan Kuba - weitere Infos auf: redcuba.wordpress.com

3) Termine

Die Herbst-Stammtische finden   wieder im Kasperkeller in der Innenstadt statt, Landstraße
Homepage: http://kasperkeller.stadtausstellung.at statt (Ausnahmen siehe unten)

▪ Kuba-Stammtisch: Freitag, 20. Oktober  2017 Linz, 19:00 Uhr, 

▪ Veranstaltungstipp: Dienstag, 31. Oktober 2017: Stadtwerkstatt Linz: 21:00 Uhr:
„Hallo Welt statt halloween“-Fest des KV Willy: www.kv-willy.at

▪ Kuba-Stammtisch zum Thema „Nicaragua: Freitag, 24. November  2017: 19 Uhr, 
mit Dr. Fritz Schwarz: Kulturverein Strandgut, Ottensheimerstrasse 25, 4040 Linz.

▪ Veranstaltungstipp: Samstag, 11. November: Nacht der Vielfalt der Volkshilfe OÖ im 
Designcenter Linz: wieder mit Kuba-Cocktailbar der ÖGK OÖ. Bereits jetzt Karten sichern, 
der Ball wird sicher wieder ausverkauft sein g

▪ Silvester-Kuba Stammtisch: Freitag, 29. Dezember 2017, Kasperkeller, Linz.
2 Tage vor dem offiziellen Termin des Sieges der Revolution wollen wir schon vorfeiern – Viva 
Cuba ! Viva la Revolución! Mit Impression von Rudi Spiegl über unsere letzte Kuba-Reise....

▪ Kuba-Stammtisch: Freitag, 26. Jänner 2018, Linz, 19:00 Uhr, Kasperkeller: Bericht von 
Christian Neuwirth über das Projekt „mobile Früchtetrocknungsanlage für Kuba“
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